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Illustriertes humoristisch- satirisches Wochenblatt
Verlags-Eigentum von J. F. Boscovits. <<;

Expedition: Rämistrasse 31.
Verantwortliche Redaktion:

Für den litterarischen Teil: Edwin Haaser.
Kür den künstlerischen Teil: F. Boscovits.

Buchdriickerei W. Steffen & Cociffi.

6in dunkles Blatt
armlos nennen sie es nur nie n su ren",
Knabenhaft erscheinen die Figuren,
ïïlusen sebtiesst die Augen und verhüllt

das Raupt:
Cure Söhne baben 's Raufen sieb erlaubt!

Während sieb der Vater krumm muß plagen
Sieb die Söhne ibr Visage zerschlagen,
Wem der fjerrgott gab ein leidliches Gesicht
Maut zur pratze man's, denn anders geht es nicht.

Gar die Presse spricht von Schwung und Blüte"
Weil in Zürich man das Raufen hüte:
traurig wär' es wahrlich für Gelehrsamkeit,
Würde sie gestellt nur auf des Schwertes Schneid'!

Wo erst würd' erkannt solides Wissen
Hn der Zahl von Tlähten, Rieben, Schmissen
ITlüßte sieber bald entfliehen aus dem Cand

Jugendfleiß im Bund mit nüchternem Verstand.

Ja, das macht sich gut: Der Jugend Blüte
Wird zum Rempler, Raufer erster Güte;
Im gemeinen Völklein jedes Kind erkennt's:
Wo um Gotteswillen bleibt die Konsequenz?
Weil die Alten blutig Säbel färbten
Sie den Unfug rücksichtslos vererbten,
Wo den ïïlann sonst ziert ein Bart, ist eine ïïaht,
ünd die Kinderei die beißt dann: Heldentat!

Wohl! Der fierren Carrière auf Erden,
Das will Doktor und auch Richter werden,
Doch, da seht! sie häuten sieb im Alter ganz
Und den Bösewichten! sagt man dann: was Lan d's"!

Wo zwei Strolche sieb vermassakrieren
Wollen Jene 's Vetorecht dann führen,
Und die Scblußsentenz sie heißet immer doch:

's Beste wird halt sein, man wirft die Kerls in's Cocb !"

Soll das junge Blut für nichts verrauchen?
Ach! Ihr werdet's später nötig braueben!

Immer steb'n Such doch die Griechen obenan,
Raben die sagt an so töricht auch gethan?

Sie, die uch als Knaben schon begeistert
Ratten nicbt die Robbeit 6ucb bemeistert?
Cebrt £ucb etwa Periander von Korintb
Zuzuschlagen, bis das Blut in Strömen rinnt?

Rabt Besonnenheit Ihr denn vergessen
Röbnet Kunst und Ebenmaß vermessen?

Wo Euch lehrt der Griechen Schönheit Phidias
Tläht ucb jetzt der Doktor an die Spitz' der fias*!

So vernehmt den wohlgemeinten Psalter
Den 6ucb dediziert der Tlebelspalter" :

Gebt 6ucb ohne Blutvergiessen treu die Rand,

Sparet uer Blut für's teure Vaterland!
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bni' äsn knnstlenseksn I'sili Nwsvavlt«.
kllklluràkrsi 8tstten à lîoeitti.

Em äunkles Vlatt.
srmlos nennen sie es nur Mensuren",
Knsdenkstt ersckeinen ckie figuren,
Musen schliesst clie Augen unä verküllt

äss ksupt:
Cure Sökne ksden's kauten sich erisudt!

Askrenä sich äer Vster krumm muk plagen
Sick äie Sökne ikr Visage zerscklsgen,
Aem äer Herrgott gad ein ieiälickes Lesickt
Haut zur fr atze man's, äenn snäers gekt es nickt.

Lsr äie presse sprickt von Sckmung unä Llüte"
Neil in Arick man äss kauten Kilte:
traurig vâr' es «»Krück tur Lelekrsamkeit,
läüräe sie gestellt nur sut äes Sckvertes Sckneiä

ltlo erst vürä' erksnnt soiiäes Aissen
An äer ?ak> von Nàkten, Hieben, Sckmissen
MüKte sicker balä enttlieken aus äem Lsnä

JugenätieiK im Kunä mit nückternem Verstsnä.

Ja, äss msckt sick gut: Der Jugenä LIiite
Airä zum lîempier, Käufer erster Là;
Im gemeinen Vöikiein jeäes Kinä erkennt's:
Ivo um Lottesvillen bleibt äie Konsequenz?

Neil äie Alt«, blutig Säbel färbten
Sie äen llnfug rücksicktslos vererbten,
Wo äen Mann sonst ziert ein Kart, ist eine Nskt,
llnä äie Kinäerei äie keikt äann: H ei äen tat!

Aoki! Ver Herren Carrière sut Cräen,
vss vill voktor unä suck kickter «eräen,
vock, äs sekt! sie käuten sick im Alter ganz
llnä äen Kösevicktern ssgt msn äsnn: ,,«»s Lsnä's"i

Ao zvei Strolcke sick vermsssskrieren
Aollen Jene 's Vetoreckt äsnn tukren,
llnä äie Sckluösentenz sie keiket immer äock:

's Keste «irä kalt sein, msn «irtt äie Kerls w's Lock !"

Soll äss junge Klüt für nickts verrsucken?
Ack! Ikr veräet's später nötig brsucken!
Immer stek'n Cuck äock äie S rie cken obenan,
Haben äie ssgt sn so törickt suck getksn?

Sie, äie Cuck als Knaben sckon degeistert
Hätten nickt äie lîokkeit Cuck bemeistert?

Lektt Cuck etwa Perisn äer von Korintk
àuscklsgen, bis äss Klüt in Strömen rinnt?

Habt Kesonnenkeit Ikr äenn vergessen
Höknet Kunst unä CbenmaL vermessen?

Ao Cuck lekrt äer Lriecken Sckönkeit pkiäiss
Nskt Cuck jetzt äer voktor sn äie Spitz' äer Nas'!

So vernekmt äen «oklgememten Psalter
ven Cuck äeäiziert äer Nebelspalter":
Lebt Cuck okne Kiutvergiessen treu äie Hanä,

Sparet Cuer Klüt fürs teure Vsterlsnä!
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